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— A7 —

Wahrheit ved Spruched: ,Wo man fingt, da laf did) rubig nieder,
bofe Menfchen bhaben Ffeine Liever.® -

— € dulgefejEntwurf — wo bift du, wo b!elbft ou? 8em6
Qtebd)en, wo ftefft dpu? RKennft nidt du b:e rofige - a)?menmt, wo’s
griinet ‘und' blithet und Leben treibt? Eiebit nidht, wie fidy Ales in
Hoffnuiig wiegt und eine Welt voll Winfde jum Himmel fliegt?
Feing Qiebchen, wo bleibjt dDu? — -

Margau. Die vorgefdylagene Befolbungderhohung fiir biel aar:
gamfd)en Primarlehrer wird theild vom Staate, theild von den Ge:
meinden ‘eftritten ; von- erfterem durd) ¢ine Baarzulage von 50 Fr.,
pon legteren ‘ourcb Anweifung einer Judhart abtraglichen Pflanglanves:
Die legtere Beftimmung ift namentlidy ju begriiffen ald eine Fonfe:
quente “@rganzung ver landwirthidyaftligen Bilbung, weldye unfeve
Boltsfdullehrer im Seminar ju Wettingen erhalten. . Denn was hilft
e8 einem armen jungen’ ehrer, wenn er denn Landbau verfteht, aber
fein Rand hat?  Gibt man ihm aber gleidy beim Antritt feines Amtes
eine’ Judhart guten Lanved, dba wird ed ihm bei Fleif, Syarfamfeit
und ragioneller ﬁemtrtbfc{)a&ung im Laufe der Jabre ge[mgeu, audy
¢inige Jucdharten alsd @1gentbum 3u ertverben und fid fo einen [and-
lideen Befizftand gu fidern.” Dasd hat aber nidyt nur ‘ven Vortheil,
den Lehrer vor Mangel zu {diizen, fondern e8 madt ihn audy ju
einém in und mit dem Wolfe Ieben‘otm Manne, der gleld;e Sntereffen
und Bepiirfniffe mit vem BVolfe hat, und jugleid) ju einem Manne,
von bem fidh) nicht nur in dex Cd;ule, fonbem audy’ nod) im ‘praftic
fhen Qebeni: lernen laft.

Buividh. 3wifdyen dem @ra:ebungébtreﬂor, Dr. Alfred Eidyer,
und dem Erjiehungsdrath iff eine Differeny eingetreten. Crfterer {dhlug
fiir die durdy Sollinger’s: Riiftritt erlevigte Seminardireftoritelle Herrn
@runf)olger vor, ehemald Seminardireftor in NMiindyenbudyfee und
jest Lebrer an der Jiurdyer Kantond{dule.  Dem Criiehungsrath fdien
jevody biefe Perfonlichfeit nicht genchm und er befdhlof, vie Walbl ju
verfdyieben. Hoffentlich dringt jedocd) der Efdher’jdhe BVorfdylag nod
Durd) per durchaud vermiinfrig und jwefmdafpig ift. Man wird jdbiwer-
lidy eine tiidhtigere uud geeignetere Perfonlichfeit fiiv jenen Poften finden
fonneri, al8 eben Herrn Grunboler. ,

3 Solothburn. Grendhen. Der Beftand der neuerridhteten
Besirfsfcdyule Fampft wie es fc[)emt mit Mangel an hinreidyend vor-
gebilbeten Schiilexn. @8 ift bief eine niht ungewdhnliche Ericdheinung
bei (Emc{)tung boberet Sdyulflafien. und miiflen wir nur bedauern,
daf davon Anlaf genommen wird gu einer dffentlichen Polemif, die
'erfabtungégemaﬁ felten woblthuend auf den Gegenftand perfelben ju-
rifwirft. Sudie man vielmelhr im &tillen vorhandene Uebelftinde ju
befeitigen, waé hier wol am ficherften durdy Frdftige EBerge unp Etii-
jung pder Primarflaffen bewirft werden fann.

Bajelland.. Lehrer-Wittwen- und Waifenfaffa.
Bon den 47 mttg[teber diefer NAnftalt hatten fidy ur Sa[)reeverramm—
lung am 21. Mai 2% eingefunden. = Die Jahresrechnung jeigt einen



	Zürich

